
Lernbereich 8.4: Zur Kirche gehören - aus dem Glauben handeln 

Das wird von dir erwartet:  

 

✓ Du sollst die Kirche als lebendige Gemeinschaft, die in unterschiedlichen Aufgabenfel-
dern weltweit agiert, wahrnehmen. 

✓ Du sollst eigene persönliche Erfahrungen mit kirchlichem Leben und dessen Wahr-
nehmung in der Gesellschaft erkennen und deuten können. 

✓ Du sollst ausgehend von biblischen Texten die Sendung der Kirche in Grundzügen 
darstellen können. 

✓ Du sollst den kirchlichen Einsatz für Gerechtigkeit, Frieden und die Bewahrung der 
Schöpfung als konkrete Form der Nachfolge Jesu erkennen können. 

 

Diese Informationen helfen dir dabei: 
 

In zahlreichen Hilfsprojekten engagiert sich die katholische Kirche im Zeichen der Nächsten-

liebe für die Bedürfnisse benachteiligter und ausgegrenzter Menschen rund um den Globus: 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

Folgende vier Grundvollzüge/Grunddimensionen charakterisieren den Sinn und Zweck der 

Kirche als Grundsakrament (vgl. 7.2) in der Nachfolge Jesu: 

 

 

 

✓ DIAKONIA = Dienst am Nächsten 

o z.B. Hilfsorganisationen (siehe oben) 

✓ MARTYRIA =  Glaubenszeugnis 

o z.B. Predigt, Firmung 

✓ LEITURGIA = Feier des Glaubens 

o z.B. Gottesdienst, gemeinsames Gebet 

✓ COINONIA = Gemeinschaft der Gläubigen 

o z.B. Weltjugendtag 
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Das Wort „Kirche“ meint nicht nur die Institution oder das Gebäude, sondern auch die Ge-

meinschaft der Christen, die ihren Glauben mit Leben erfüllen und umsetzen. In eurer Diözese 

bzw. Pfarrgemeinde gibt es unterschiedliche Möglichkeiten und Angebote für Jugendliche, um 

daran teilhaben zu können, z.B.: 

✓ MinistrantInnen 

✓ Wallfahrten 

✓ Weltjugendtage 

✓ Empfang der Sakramente 

✓ Jugendbildungsstätten 

 

 

„Was ist Kirche?“ – Das Selbstverständnis der Kirche 

Im Laufe der Zeit wurden viele Sprachbilder, die der Bibel entstammen, verwendet, um das 

Wesen und das Besondere der Kirche im übertragendem Sinn leicht verständlich zum Aus-

druck zu bringen: 

✓ Leib Christi (1 Kor 12,12f.) 

✓ Weinstock und Reben (Joh 15,1-8) 

✓ Pilgerndes Volk Gottes (II. Vatikanisches Konzil) 

Weitere Bildworte wie die Fußwaschung (Joh 13, 1-15) sowie 

der durch Jesus übermittelte Auftrag zur Taufe (Mt 28.19f.) 

beschreiben das Bewusstsein, stets im Dienst für alle Völker 

zu sein. Dabei ist es die ständige Aufgabe der Kirche, sich fort-

während selbst zu erneuern.  

 

 

 

 

 

 

Aus diesem Selbstverständnis heraus ergibt sich für die katholische Kirche die bedeutsame 

Herausforderung, sich aktiv für Gerechtigkeit, Frieden und die Bewahrung der Schöpfung ein-

zusetzen. 

 

 

 

 

 


